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Ein Schaukelpferdchen
Heute wollen wir zusammen ein kleines

Schaukelpferd basteln. Dazu brauchen wir den
Deckel einer Käseschachtel. Den schneiden wir
genau in der Mitte entzwei, wie ihr es auf
Abb. 1 seht. Dann sucht ihr euch ein Stück
festes Papier. Darauf zeichnet ihr ein Pferdchen.
Sucht die Linien möglichst zu vereinfachen. Der
Zwischenraum der Beine unten soll ungefähr
so breit sein wie die Schnittlinie des Deckels,
d. h. die Hinterbeine sollen zum einen Schachtelrand

reichen und die Vorderbeine zum andern.
Bei einer großen Käseschachtel beträgt dieses
Maß ungefähr 10 cm, bei einer kleinen 6 cm.
Unten an die Beine zeichnen wir einen Boden

an, der dient dann als Klebfläche.
Wenn das Pferdchen so aussieht, daß es

euch gefällt, schneidet ihr es aus, und zwar
doppelt. Die beiden Teile klebt ihr aufeinander.
Nehmt nun euren Malkasten und färbt das Röß-
lein an: den Leib braun, Mähne und Schwanz
schwarz, die Satteldecke bunt.

Auf ein anderes Stück festes Papier zeich¬

net ihr ein Männlein von der Seite gesehen
(Abb. 3). Auch dieses Männlein schneidet ihr
doppelt aus. Beim Kleben müssen wir nun
aufpassen, und nur diejenigen Stellen mit Kleister
bestreichen, die auf der Abbildung nicht schraffiert

sind. Somit erreichen wir, daß das Männlein

zwei Arme und zwei Beine bekommt uud - —

was die Hauptsache ist — es kann deswegen
auch rittlings auf den Pferderücken sitzen. Das
Männlein wird ebenfalls bunt bemalt.

Und dann fügen wir das Schaukelpferd
zusammen. Wir bestreichen den Boden des Röß-
leins beidseitig mit Klebstoff, dann auch die
Oberfläche der beiden Deckel. Nun legen wir
die beiden Deckel aufeinander, stecken den
Boden des Pferdchens zwischenhinein und pressen

das Ganze eine Zeitlang zwischen unseren
Fingern. Wenn alles gut klebt, malen wir auch
noch die Schachtel bunt an, und fertig ist unser
Spielzeug

Alice Marcet.
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